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Hallejches Vageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Darqh die Poſt unter Nr 8058 Mk 180 pro Quart excl Beſtellgeld
Fuſertiens Preis pro 5 geſp Petitzeile 20 Pf aufwärtige Aneigen 90 Pf Reklamen 76 Pf Bei Wiederdolungen Rabatt

Haupt Expedition
Ereße Ulrichſtraße Nr 18 Eingang Dachrigſtraße

Anjeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint Mglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die hentige Nummer umfaßt 12 Seiten

WanneReneſte Ereigniſſe
Fuſtizminiſter Schönſtedt erklärte ſich im Abgeordnetenhauſe gegen die
Abſchaffung der Gerichtsferien ſagte jedoch möglichſte Abhülfe in Einzel
fällen zu

Nach einer Meldung aus Rom ſoll das bevorſtehende Konſiſtorium
einen Wechſel in der Nuntiatur in München bringen

Die Regelung der Venezuela Frage ſoll endlich zu Stande ge
kommen ſein

Stenerzahler und Fisknus
Halle 13 Februar

Man ſchreibt uns aus Berlin 12 Februar Es giebt noch Richter
in Berlin An dies ſtolze Wort wird die preußiſche Finanzverwaltung
in einer für ſie wenig angenehmen Weiſe erinnert durch umfangreiche und
höchſt anerkennende Preſſe Beſprechungen eines ſoeben erſchienenen Buches

des Senatspräſidenten des Oberverwaltungsgerichts B Fuiſting Die
Einkommenbeſteuerung der Zukunft Bemerkenswerth iſt vor allem die

freimüthige mitunter ſcharfe Kritik die der Verfaſſer der auf Grund
ſeiner Erfahrungen an dem Berufungsgericht für un z als eine
Autorität erſten Ranges gelten kann an der übermäßigen Fiskalität
übt Da jetzt die Zeit der Prüfung der Steuereinſchätzungen iſt ſo kommt
das Buch gerade zurecht Zum erſten Male erfährt man bei der Gelegen
heit den intereſſanten Umſtand daß nicht Miquel ſondern deſſen Vor
gänger Herr v Scholz der Schöpfer der preußiſchen Stener Reform iſt
indem Miquel den fertigen Entwurf faſt ohne Aenderung einfach übernahm

Immerhin gebührt Miquel das Verdienſt der unter ſchwierigen Verhält
niſſen erfolgten Durchſehung des Geſetzentwurfs im Landtag und ſeine
eigene Arbeit ſind auch wohl die äußerſt geſchickten Kusführungs

enera
Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jabrgang

igung findet das ſteht auf einem anderen Blatt Es giebt doch zu denken

wenn in dem einen Jahre 1900 rund 251 000 Berufungen von Steuer
pflichtigen eingelegt worden ſind wovon ca 203 000 als berechtigt anerkannt

werden mußten Wie gewaltig aber mag erſt die Zahl derjenigen Steuer
pflichtigen ſein die von der Berufung abſehen weil ſie den damit ver
bundenen Umſtändlichkeiten und Verdrießlichkeiten aus dem Wege gehen

wollen Zunächſt muß ja doch auf alle Fälle auch der zu hoch ver
anlagte Betrag der Steuer gezahlt werden Außerordentlich prompt treten
beim Verzug die Zwangsmaßregeln ein dahingegen wird häufig die
Geduld des Steuerzahlers auf die Probe geſtellt der das Geld das er zu
viel dem Fiskus gegeben wieder haben möchte Fuiſting ſchreibt in ſeinem

Buche mit Offenherzigkeit die Steuerverwaltung laſſe ſich von dem
Streben leiten mit möglichſt geringem Koſtenaufwande ein möglichſt hohes

Steuereinkommen zu erzielen Hier iſt der Punkt wo die Geſetzgebung
den Hebel anſetzen kann dadurch daß für eine Abſchwächung des
fiskaliſchen Elements und größere und thätigere Mitwirkung des bürger
lichen Elements bei der Steuerveranlagung Sorge getragen wird Die
Einkommenbeſteuerung der Zukunft liegt nicht ſo ſehr in dem von Fuiſting
gemachten mit beträchtlichen Einnahmerückgängen verknüpften Vorſchlag

den Beginn der Steuerpflicht von 900 auf 1500 Mk hinaufzuſetzen ſie
liegt hauptſächlich in der Anerkennung und Verwirklichung derjenigen Be
ſtrebungen die den Steuerpflichtigen als einen Mann hinſtellen deſſen
Erklärungen zur Selbſteinſchätzung das Anſehen und den G
genießen wie ſie dem Unbeſcholtenen in jedem anderen Falle als etwas

liches zu theil werdenSel bſtverſtänd

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korriie ten

La BVerlin 12 Februar
Die zweite Leſung des Etats des Reichsamts des Jnnern wird

beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs und den dazu vorliegenden ſechs
Reſolutionen fortgeſetzt Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt

Abg Trimborn Ctr Namens meiner Freunde kann ich mich mit
der Reſolution Noeſicke ſelbſtverſtändlich einverſtanden erklären Unberechtigt
in der ſozieldemekretiſche Vornurf als i die Reſolution Groeber nur

Henaud d

MWöthentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Kalleſche Reueſte Rachrichken
Für die Redaktion derantwortlich

Wilhelm Teske Volitik Theater uileton te
Theodor Bach Lokales Handel und Volkt wirthſchaftAlred Genzſch Jnſeratenthei

ſämmtlich in Halle a KKedaktion Er Nkri ſret 18 Eingang Hachrizſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag don W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

eeoevovoovcoensdemokraten nicht Jmmer nur von Lücken und Mängeln erzählen ſie den
Arbeitern Lebhafter Beifall im Centrum und rechts bei dieſen Aus
führungen Das ganze Gebahren der Sozialdemokratie iſt nicht ritterlich
nicht vornehm und daher werde dieſelbe auch keinen Erfolg erzielen
Unſere Poſition iſt eine gefeſtigte Stürmen Sie weiter gegen unſere
ſozialpolitiſche und zollpolitiſche Poſition an Sie werden ſich blutige Köpfeiöſe ginn n Sie werden ſichholen Und nun gar gegen unſere religi
die Köpfe einrennen Rennen Sie gegen uns an Sie beißen aufGranit Alſo auf Wiederſehen bei den Wablen

Abg Horn Soz Herr Paaſche meinte geſtern der Reichstag ſei
nicht dazu da um lange Reden anzuhören Der Reichstag iſt wie ich
Herrn Paaſche entgegnen muß aber auch nicht dazu da Lobgeſä auf
die Firma Krupp zu hören ſondern dazu zu kritiſieren Redner b beklagt
ſodann die Schwerhörigkeit des Bundesraths d den Beſchwerden
die er ſeit Jabren unad läſſig hier vorgetragen bezüglich der Verhältniſſe
in der Glasfabrikati ion

Abg Hilbck nitl polemiſiert gegen den Abg Wurm aus deſſen Aus
ſührungen hervorgeht daß das Beſtreben der Sozialdemokraten aus
ſchließlich dahin geht die Kluft immer größer werden zu laſſen Alle Be
rufsorganiſationen derſelben ſeien lediglich Kampforganiſationen und man
werde deshalb begreifen wenn er und ſeine Freunde inſonderheit in Rhein
land und Weſtfalen dieſe Berufsorganiſationen nicht wollten hochkommen
laſſen Was ein vernünftiger Arbeitgeber ſeinen Arbeitern gewähren kannwird dieſen immer gewährt werden Aber die Arbeitgeber wollen Herren

in ihren Betrieben bleiben Die Behauptung daß beſonders in den
rheiniſch weſtfäliſchen Bergbaubetrieben die Arbeiter entlaſſen würden die
mit dem Gewerbeinſpektor in Verkehr treten läuft einfach auf ein
c lumniare audaceter hinaus Was die Relictenverſorgung anlangt ſo
wird beim Bergbau ſchon jetzt für die Wittwen und Waiſen geſorgt Die
Wittwen bekommen 200 Mk jede Waiſe 84 Mk pro Jahr Das iſt ja
wenig aber ein guter Anfang Ein Reichszuſchuß würde ſich da immer
nur in der Höhe des Reichszuſchuſſes bei der Jnvaliditäts Verſicherung

r können Der Arbeitgeber würde doch immer das Meiſie leiſter
müſ Mit einem Marximalarbeitstage könnte man inverſtanden ſeinwenn derſelbe nur beſagte daß der Arbeitgeber dem Arbeiter eine län 7
Arbeitszeit nicht zumuthen darf Will aber der Arbeiter freiwini ig länge
arbeiten ſo darf das nicht verboten werden Deswegen bin ich g wen

jede Feſtlegung des Maximalarbeitstages Sehr ernſte Bedenken äußert
Redner gegen die einzelnen Theile der Reſolution Heyl Trimborn Auch
die Frauen darf man nicht zwingen gegen ihren Willen mit dern Weiter
arbeiten aufzuhören Thut man das ſo würde man ſofort mit Anträgen
auf weitere Herabſetzung des Mearximalarbeitstages auf 6 auf 5 auf

4 Stunden kommen Lachen links Alle e der S taldenzotratna e eſuchenden Steuerpflichtigen in verblüffender Weiſe die Spite bieten empfiehlt Redner als Mitantragſieller die Reſolution Heyl Namentlich j Jch bin überzeugt wir zwingen die Herren ar f der äußerſien Anken
Es kommt viel darauf an wie ein Geſetz gehandhabt ſeien die Einwände als berechtigt nicht anzuerkennen welche gegen das doch noch nieder S Beifall dagegen Gelächter bei den Soz
wird Jm Großen und Ganzen iſt die Reform der preußiſchen ſ Verbot der Mitgabe von Arbeit an jugendliche Fabrikarbeiter ins Haus Abg Gamp Rpt polemiſier t gleichfalls gegen die Sozialdemokraten
Einkommenſteuer ein auf dem Grundſatz der Gerechigkeit und Billigkeit erhoben worgerr ſeien n i ſagt das Verbot ſei nicht durchf ührbar veil Er halt ibnen vor daß die pen in ihren eigenen Vetrieben r

aufgebautes Werk Wenn dieſe Reform ſo raſch ihre Popularität einge n en ber hin an h e h Ton 7e genug um falls ein ſolches Verbot einmal erlaſſen ſei es innezuhalten j ihren Anträgen verlangte der in ihren Druckereie noch Conſumbüßt hat wenn die Klagen über Härte des Verfahrens ſich mehren ſo Durchaus anzuerkennen iſt ferner der in der Reſolution Stoetzel gewünſchte anſtalten noch ſonſtwo Gelächter links Singer ruft Das iſt ja Unſinn
möchten wir unſererſeits nicht wie es auch jetzt wieder faſt allenthalben zehnſtündige Maximalarbeitstag für alle erwachſenen Arbeiter Meine Vicepräſident Graf Stollberg Wenn ich wüßte wer der Rufer war
geſchieht dem Produkt der Geſetzgebung die Schuld beimeſſen ſondern den ne a Tuigek ahnen die Skenſe wie ha al de S e e t r Ordnung rufen weitere Zwiſe ſäbrt
ſtark fiskaliſch beeinflußten Anweiſungen und Direktiven die während der e So Werſchiereuf un che Auhnahmen zugelaſſen worden ſind nehmen den Arbertern gar nicht das gewähren was St ordern
Amtszeit Miquels ergangen ſind Der Geiſt Miquel s ſpukt noch in der Zwe ifellos iſt doch daß eine mehr als zeh nſtündige tägliche Arbeitszeit Sie mäſten ſich alſo mit den Groſchen d Arbeiter L Unruhe

ußiſchen Finanzverwaltung Man hat ſcherzweiſe von den Staatsanu f in der Regel geſundheit tsſchädlich iſt Der Antrag Stoetzel entſpringt daher links Vicepräſident Graf Stollverg He r Abgeordneter ich nehme an
älien geſagt ſie hielten jeden Menſchen ſo lange für einen Verbrecher bis ſo recht eigent ich ſan tären e ckſi ichten den Anwag Albrecht a m m kein italled d auſes per tabrend

er das Gegentheil nachzuweiſen in der Lage ſei Die mit Eifer gehand ne ben 5 e r m c i nteſe ngelege n c eder m die neaiichen da ihrungen t Not Be
r s a beit bleiben und am S ſten geht es an daß durch die von den ſich Redner gegen die neulichen rungen d ibg Re Dieſerhabte Praxis der Beanſtandungen einer großen Zahl nach beſtem Wiſſen Sozialdemokraten vorgeſchlagene Wahl der Anufſichtsdeamten die Arbeiter habe gemeint 150 200 Mk für eine Wittwe ſei nichts ſei doch nur zurabg gegebenen Steuererklärun gen könnte zu der Annahme führen daß ein in n Fa prit wi S J en tie J v in ver n er e e hen en e e s en Ro d m zu

eeccceeeeeneeeeeeeeeeegeeeee e ewenger wird ſeine Steuererklärung mit dem reſignierten Gefühl ab s u rig Eben ſteht es mit allen ar deren Be zu den Senßen ingen des ihm doch zum mindeſten nahe ſtehenden Abg
ſenden daß er der Behörde allenfalls wie der parlamentariſche Ausdruck ſchuldigungen ſeitens der Linken W as den Arbeitern Gutes Feeſſe en Crüger der alle Bundesrathsverordnungen er Bäckerei und Gaſtwirthſchafts
lautet Material überweiſt ob das Material Glauben und Berückſicht iſt durch die bisherige Sozialgeſetzgebung davon ſprechen die Sozial gewerbe uſw für ſchlecht erklär d ge Aenderung der letzten

u m m ca w t Z JMittag auf ſein Anklingeln den Beſcheid 2 lusverkauſt morgen Abend dürfte uns ein höherer künſtleriſcher Genuß

O h n e L u e b E Kaſſe geſchloſſen Danke dafür morgen mag ich nicht ſchnitt Frau
Roman von A Marby Abſchenlich zürnte die reizende Frau Statt ſchon Doris mit einem eigenſinnig trotzigen Zug um den kleinen

achdruck verboten geſtern oder noch früher die Billets zu beſtellen verdirbt mir Mund ihrem Gatten die Rede ab
1 Kapitel Deine Nachläſſigkeit den gehofften Genuß Jch hatte mich j o Achſelzuckend erhob er ſich um ſich in ſein Zimmer zu be

Endlich Fritz endlich Gerade heute bleibſt Du ſo lange ſehr auf den heutigen Abend gefreut aber mir wird jedes Ver geben als im Korridor Kinderſtimmen laut wurden im nächſten
begrüßte Frau Doris Arndt in vorwurfsvollem Tone ihren ins gnügen vergällt auf meine Wünſc che ni immt nieman Rück kſicht enblick näherten fich durch die Wohn ſtube eilig trippelnde
Wohnzimmer tretenden Gatten Der ur ugerechte Vorwurf benahm Fritz Arndt plötzli ich d den Füßchen und nun erklang gleichzeitig ein zweifach hervorGuten Tag Frauchen Arndt drückte einen Kuß auf Appetit Er ſchob die Bratenſchüſſel zurück und ſagte mit geſtohenes d e
ihren ſchmollend verzogenen Mund Jch konnte nicht früher mühſam behaupteter Ruhe Da is Papa Da is Fapa
komwen bei den Vierteljahrsabſchlüſſen giebt s immer vermehrte Das iſt d denn doch zu arg Jch ſol t meinen Du haſt Einem noch nicht dreijährigen Mädchen voran ſtürmte ein
Arbeit Du haſt doch wohl nicht mit dem Eſſen auf mich keine Urſache über unberückſichtigte Wünſche wenn deren zwei Jahre älterer Knabe auf den V zater zu und an ihm empor

gewartet Erfüllung in meiner Macht ſteht zu klagen kletternd verkündete er mit ſtrahlenden Augen Du PapaO natürlich Du biſt der alleraufmerkſamſte Ehemann wir waren d der ſchönen Kenigin r meinte das herrliche
Nein ich ſpeiſte mit Ottilie und den Kindern Da trägt

Sophie Deine Suppe auf beeile Dich bitte nun ein wenig
es iſt wirklich ſchon recht ſpät lieber Fritz und Du mußt Dich
doch noch umkleiden

Umkleiden wiederholte Arndt während er ſeiner ihm
raſch voranſchreitenden Frau ins Eßzimmer folgte Dabei ge
wahrte er erſt daß ſie ihre neue Hochelegante Seidenrobe trug
Was iſt denn ſchon wieder los Doris fügte er verwundert

hinzu

Das fragſt Du verſetzte die junge Frau ihrerſeits erſtaunt Es iſt Loch Premiéèrenabend Ich hoffe Du haſt
micht vergeſſen Billets beſorgen zu laſſen
an ſchlug ſich mit der Hand leicht gegen die Stirn

lle Wetter die PremiéèrenBillets Jm Drang der Geſchäftez e ich leider nicht daran gedacht liebe Frau

Aber Fritz Nun mußt Du ſogleich telephonierenWäre nutzlos mein Herz l verſetzte er achſelzuckend
iſt kein Platz mehr zu haben

Es könnte aber doch möglich ſein Frage wenigſtens andrängte die junge Frau in ſteigendem Unmuth

Wie ich Dir bereits ſagte es wäre eine vergebliche Mühe
entgegnete Arndt gelaſſen ſeine Suppe löffelnd

Jch erinnere mich Freurd Reimann erhielt ſchon gegen

Jetzt

Davon erhielt ich ja eben wieder einen ſprechenden Beweis l
höhnte Frau Doris während ihre Augen ſich mit Thränen
füllten

Jn Arndts Blicken zuckte es unwillig auf zwiſchen ſeinen
Brauen bildete ſich eine tiefe Falte Deine kindiſche Be
ſchuldigung läßt mich kalt verſetzte er in beherrſchtem Tones wäre zu wünſchen Du lernteſt endlich mit beſonderen

Verhältniſſen rechnen Jn egoiſtiſcher Abſicht vereitelte ich Dir
noch nie ein Vergnügen Ob das heutige neue Stück ein ſolches
in ſich ſchließt iſt noch die Frage und wäre es der Fall
nun ſo folgt eine Reihe von Wiederholungen Ob Du der
erſten oder zweiten Vorſtellung beiwohnſt bleibt ſich doch wohl
gleich

Durchaus nicht widerſprach die junge Frau heftig
Der Reiz geſpannter Erwartung der eine Premisre umſchwebt

verleiht dem ganzen Hauſe einen eigenen feſtlichen Glanz der

den weiteren Aufführungen fehlt
Einbildung des Premièrenpublikums nichts weiter lautete

Arndts ruhige Entgegnung Bei der erſten Aufführung eines
groß angelegten Dramas gelangen die poetiſchen Feinheiten ſogar

ſelten zur vollen Geltung das Spiel der Darſteller
erſt nach und nach an Vertiefung und Abrundung Scho

P ne foe u VdvI7 n tn Da r
Standöid er Königin Je im Tk ierge ten Du mußt mal

De 9
mitkommen P apa Weißt Du wo Papa

w mn F n T 73 IMal mittommen zu ſöne Tönigin echote die kleine

en 4 veoerla r do WSchweſter il r i rſch cli mün idchen verlangend Dem Vater ent

den ſwi zend Do h mr er ſich des J nen erwehren indgegenſpitzer D h DDDI C i V Jungen kibehren ungſein Wgterchen an ſich ziehen konnte lief ſie zur Mutter

ſchaute die reizende Frau wie eine neue Erſcheinung an und
rief ihre Händchen in freudigem Staunen zuſammenſchlagendMamacen is aber auch ſön ſo ſön wie die Tönigin

n nd I 9 die Kl et ne er t anſchmSchm eichel wollte Vit Al i ſi der Mülker u tegen
n

doch Frau Doris trat raſch einen Schent zurück und ſagte in

unwillig verbietendem Tone
Nicht anfaſſen Eva Du zerknitterſt und beſchmutzeſt mein

Kleid Geht Eure Milch trinken ſagte ſie kurz
Die Milch ſteht ſchon bereit Jhr hattet ja beide großen

Durſt tönte eine wei be ſanfte Stimme
Auf der Thürſchwell elle ſtand eine ſchlanke in tiefe Trauer

gekleidete junge Dame Sie hatte Frau Doris unfreundliche
Aeußerung vernommen ihre klug blickenden dunklen Augen
ſtreiften forſchend die verdroſſenen mürriſchen Mienen des

3 r irhegHa usherrn auffallen bleichesreizenden Frauengeſichts wie des
ernſtes Autliz und errathend daß zwiſchen dem Ehepaar eine

e
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Seite 2 Sonnabend
Verordnung verlange Seite auert Redner lebhaft die Antwort
der Staatsſekretär dem Adg Oertel über den Mittelſtand ertheilt habeAdg Angſt füdd Vp eng ſich unter Polemik gegen den Bund
der irthe gegen das Verlangen des Bejadignungknachweiſes im Hand
werk aus

Abg v Standy konſ bedauert daß ſich das Haus nicht auf kurze
Reden beſchränke und bdeſtreitet daß der Bund der Landwirtde gegen
Handelsverträge überbanpt ſei

Staatsſekretär Graf Poſadowsky weiſt die Unterſtelung des Ab
geordneten Gamp zurück als ob bei der Gaſtwirtdsverdrduung die Be
tdeiligten in unzulä S Weiſe gutachtlich gehört worden ſeien Der
Verordnung faen je denkvar eingehendſten Erdedungen vorausgegangen
Wiſſe Herr Gam Vorſchläge zu machen ſo ſode er damit dereus
kommen Di e Weg erung würde die Vo d äge prüfen
habe ihm Vorwürfe wegen ſener Bemerkungen üder Handwerk ar
ſtand gemacht Er ſei ader kein See und ſpreche dicht des Bei

falls wegen Der Beifall von rechts oder von links laſſe ihn vollkommenkalt Er thue ſeine Pfüecht als Keareerer der Verd Regierungen Der
Seſehigungsnadweis nütze nun einmal dem Handwerk nichts und paſſe
nicht in die modernen Berdält mniffe

ds Stoecker chritlich ſoial polemiſiert gegen die Sozialdemoltatie

n Füdrer er e gedügelte vente ader keine Prolerarier ſeien
Daß die Sozialdemokratie einen Singer der ſich durch Blutgeld zum
reichen Manne gemacht zu idrem Füdrer erkoren dade ei in der Welt

geſchichte ohne Beiſpiel Redner ergeht ſich in weiteren ungemein ſcharfeAngriffen gegen die Sozialdemokratie deren vorliegende a äge dekämpfend

rin vertagt ſich des Haus Freitag Fortſetzung

Politiſche Aerberſi
Deutſches Reich

KVerlin 12 Februar ach rich tenu J 9heute Morgen eine Konferenz beim Reiche kanzler Grafe
den 10 Udr ad im Königlichen Schloß die Vorträge des HKriegsminiſters
Generals der Infanterie u Goßler des Stagatsminiſters v Poddielski und
des Chefs des Generalſtabes der Armee Generaladjutanten Generals der
Koaralerie Grafen v Schlieffen Um 12 Uhr begab ſich der MonarchenS a uiſchen Hochſchule in Charlottendurg zu einem Beſuch bei Vrojeſſor
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Der Spruch des Dresdener Sondergerichts

gtht dermutklich der
r

ödnt iſt datte die Vuntietur indingung einer bavigen Secſerung

g in München verlaute
n des Unterdatarius Monſignore

à

durch dendie J des ſächſiſchen Kreonprinzendagres völlig geſchieden wurde bat in

ganz Sachſen bdefreiend gewirkt da die traurige Angetegendeit welche ſo
Iange Zeit Bennrubigung hervorgerufen hatte für das ſächſiſche Königs
daus nun ihren adsu tigen Abſchluß fand Daß von ſeiten des Kron
prinzen Friedrich A luguſt alle ſtrengen Folgen des Urtheils gezogert werder
deßätigt folgende Meldung aus Dresden Das vom Sondergerichtsdof
gefälte Urthell welches die Scheidung der Ede des ſächſiſchen Kron
Zinn u Bande ausſpricht wird von dem Kronprinzen
Friedrich Auguſt in vollem Umfange und mit allen feinen Konſequenzen an tm wenngleich es ſeinern Jndalte nach im Gegenſatz zu

den am ſächſiſchen Hofe d v e en edoch gehaltenen kathokſchen Traditionen ſteht Es
gilt als feſſtedende Tatſache das des Oderdaupt der fatbolifchen Kirche
auf Jnterpellation das Urrdeil anerkennen wird Was die Rechtsderdält
niſſe des zu erwartenden Kindes der einſtigen Kronprinzeſſin anbetrifft ſo
muß vor alen Dingen die Geburt abgewartet werden Alle disderigen
Kombdinationen ſind müßig Durch den Jeitrnunkt der Geburt werden
Friſten der J enan feſtgelegt werden Wunnen und daraus
wiederum ergiebt ſich die Frage der Legitimität des Kindes Aer Warſcheinlichkeit nach werden die Srundiage zur Entſcheidung dieſer Frage die
von dem Sondergerichtshof geführten Prozeſakten bilden welche genaue
Protokolle über die Ausſagen der ſämmilichen Zeugen entbalten S
Echo in der Vreſſe welches das Urr da des Dresdener Sei chtsbeſindet lautet durchweg zuſtimmen Die Köln Ztg z S ſegt t
kurz Eine andere Entſcheidung konnte weder im Intereſſe des fächſtſchen

Kronprinzen noch des ſächſiſchen Staates noch des hartdetroffenen Königs
don Sachſen gefällt werden und iſt anch von der öffentlichen Meinung
nicht erwartet worden Sehr ſcharf ſpricht ſich die D Tagsztg ausDamit hat die ſchwere en eines ededr i Weides die Sübn
gefunden die eintreten mußte Ein anderer Ausgang war unmöghch
Möge Gott dem Könige dem Kronprinzen und den mutterlojen Kindern
das unendliche Leid tragen delfen das die edeflüchtige nun geiſchiedene
Frau über das Königs sdaus gedracht bat Daß der Kronprinz ſich ent
chlos den Antrag an f Scheidung der Ede zu ſtellen war eine ungdweis
bare NothwendigkeitS Siederum liegt eine deutſchfeindliche Bebaudtung der
engliſchen Hetzpreſſe vor Wie der Korreſpondent des Morning Leader
aus Tanger meldet wurde ihm verſichert daß die Mächte nachdem ſie
anerkannt hbätten daß die anarchiſtiſchen Zuſtände in Marokko allen
Jmtereſſen ſchädlich ſeien Unterdandkungen betreffs der Nothwendigkrit einer

inmiſchung angeknüpft hätten Dieſe ſeien ſoweit gedieden daß Frank
reich und England dereits im Einvernehmen ſeien während Deutſchland
wünſche ſich zur Schadlos haltung einen Hafen an der Atlantiſchen
Küſte zu ſichern

wovonSeene ſtattgefunden hatte war ſie in zarter Rückſichtnahme be
müht die Kinder zu entfernen Kurt kam ihr zu Hilfe durch
ein beſtätigendes Ja großen Durſt Giebſt Du uns auch
eine Butterſemmel Tante Otulie

Jawohl nickte ſie freundlich Sie nahm Eva an die
eine und Kurt an die andere Hand Doch ungeachtet ſeines

großen Durſtes zögernd
Kopf zu rück

bittend
d

folgte der Knabe

Papa bleibſt Du zu W er den
wendend und fügte auf Arndt Ja Jmein Junh

Suirn a J 2 2hinzu Spielſt Du dann mit uns Papa

Vielle n P uhi DVielleicht wenn Jhr Euch eine Weile ruhig verhaltetund mein Kopfſchrerz ſich legt lautete Arndts z Antwort Um

weiteren Fragen zu entgehen grüßte er kurz und begab ſich
ſein Zimme t

Frau Doris blickte ihm finſter nach nicht beachtend wie
ihr eingeſchüchtertes Töchterchen ſich ihrer Führerin anſchmiegte
und vernehmlich flüſterte

Tomm ſunell Tantcen Mamacen is ſo böſe
Js es wahr Mama Warum biſt Du denn böſe Mama

wollte Kurt wiſſen
Quält mich nicht mit Euren dummen Fragen geht Eure

Milch trinken wedhrte die Mutter ärgerlich ab Otulie bitte
ſage Sophie ſie ſoll erſt den Tiſch abräumen und nachher bei
den Kindern bleiben Du kehrſt danr zu mir zurück

Wenn Dir meine T erwünſcht iſt gern DorisAls Ottilie wieder im Wohnzimmer erſchien fand ſie die
Freundin weinend auf dem Sorha liegend Doris liebe

Doris was iſt denn geſchehen fragte das beſtürzte Mädchen
voll warmer Theilnahme

Jch bin eine unglückliche Frau lautete die ſchluchzend
ertheilte A invo rt Du weißt und Fritz wußte es auch
wie ich mich auf den heutigen Premièrenabend gefreut habe
Vor ſeinem Weggang am Vormittag erinnere ich ihn noch
rechtzeitig die Billets zu beſ ſorgen aber weil der Herr Gemahl
icber zu Hauſe bleiben will vergißt er s abſichtlich Was

fragt er in ſeiner empörenden Selbſtſucht nach meinen Wünſchen

ortſezung folgt

wohl

Der Berliner Lok Anz hatte dieſer Tage erwähnt daßein hochangeſehener Kavallerie General dem Heere mindeſtens 160 neue
Sztkadr ns d h etwa 32 neue See en mit 17 18000

un und der gleichen Anzahl von Pferden dinzufügen wolle Hierzuwird das Blatt von militäriſcher Seite erſucht ſeennelen daß in letzter

Zeit ans der Armee heraus ein Mehrdedarf von 27 neuen rmentern und 118 Eskadrons als militäriſches Mi a
vachgewieſen nicht ader die ſofortige Deckung dieſes Medrdedarſs von der
Regierung verlangt worden ſei

nter der Spigzmarke im Reichsdienſt wird aus Berlin geſchriebene Nach der Wittdeilung eines Ver
treters des Auswärtigen Amts in der Sarzenewnm ſie des Reichs

s ſehen als Hälsardeiter der Kemſularämter weitere Sach derßendige
Der h

für Handelsangel egendeiten emſandt werden und war nach
Cdieago San Francides Jddien Sädafska Rom und Madrid Es
väre wünſe ertz das dei der Verhandinng im Vlenum die Regierung
um detailierte Auskunft dar er erſucht würde welche Herren disher ſie
als Sachdernändige für das Ausland dernfen dat Die allgemeine Angade des Mimiſterie wirektors da nach wie vor Kauflente dende

komtmeBetracdtintereſſterten minekurmnrnerjekretäre und Bermte der e in
kann der Oeffentlichkeit und namentlich den

Kreiſen nicd Es giedt gewiß zadrrie junge Kaufleure die
für den Dienſt dei den Konſularämtern beſitzendaß ſie durch Verminimng der BVreſſe er fabren

engenngen
Neigung und BVeſähigung
Jn deren Jntereſſe iſt es
welche Anforderungen die u erung an die Kandidaten ſtellt od Werte

S rngelegt wird anf Durchdildung in Spezialfächern welche Sprachkenntniſſe
n d Deverlangt werden Es kiegt kein Anlaß vor dieſe Angelegendert unterS 2 8 GL edem kburegaukratiſchen eſichtspunkt oder gar vertraulich zu dedandeln

An den Kultusminiſter iſt von Münſter eine von ca 900
Familienvädern unterzeichnete Petition abgeſandt worden in der um
Aufdebung des Miniſteral Erlaſſes vom 4 Juli 1872 betr das Verbdo
der Thei nahme der Schüler döderer Unterrichtzanſtelten an religiöſerVereinen beſonders an den Weiant ſchen Kongregationen gebeten wind

mit der Begründung daß gerade legtere ein Schuzmittel gegen die der
unerfahrenen Jugend zumal in Großſtädten drodenden reigisſen und
ſittlichen Gefahren ſeien Die Magd Zig demerkt dazu Das iſt
ein Vorläufer neuer Centrumswünſche

Die Fraktionsvorſtände der Konſervativen der Reichsparteides Centrum und der Nationallideralen haben am Donnerstag im

Re tage darüber derathen wie am deſſen der d r
vor 9 Oßter n möglicht werder en kann Die Veden Aen möglichſt de
ſchränkt und t beſt u m Sitz mgen die Vejcd chluß fäbi igreit geſi ichert werden
damit ein S es der Debatte derbeigeführt werden fann

Wilheimshaven 12 Februar Unter Theilnahme der Behörden
der hieſgen Marinethdeile ſowie der Marinevereine und Kriegervereine
wurde heute Vormittag auf dem Kaſernendof der 2 MatroſenDiriſion

t im Feldzug in China Gefallenen ſeierlichD a rein Denrtmel de r 5enthält
Schweiz

Von der Prinzeſſin Luiſe
Prinzeſſin Luiſe wird in La Merairie von den Aerzten in fürſorg

ſter Se ſe vor neuen Aufregungen und Unanned lichkeiten bewahrt
e Prinzeſſin dat die Anſtalt aufgeſucht um ungeſtört nach den großen

eeiſchen Crregungen der lezzten Zeit der Ruhe und Erdolung zu pflegen
Sie hat den deſtimmten Wun ſch geäußert daß kein Fremder bei ibr vor
gelaſſen oder üder ihr Thun und Befinden unterrichtet würde Bis jetzt
iſt dieſer Wunſch Kreng beodachtet worden und wird es auch weiterbin

F

werden Die Direktion von La Wetairie giedt prinzipiell üder das Be
finden der kranken Jnſaſſen der Anſtalt nur deren Verwandten Auskunft
und mus dieſen Standnnnkt u gegenüber Aniragen berg lich des S
findens der Prinzeſſin einnehmen Der Leiter des SanatoriunDr Mart ſagte daß Giron von ihm prrſönlich nicht adgewieſe ſen

Ueber Girons Wiedererſcheinen in der Schweiz ſchreiben die LV
N N Der verruchte Bude der all das Undeil angerichtet hat r
s S n er n Scdekriſſe anſtänm

diges Benedmen Sris un
auf den Rath der Rechtsdeiſtände dir Prinzeſſin verlaſſen datte ſeiner

ahten Natur ſo wenig Zwang an dun daß er an dem Teg des Pro
eſſes wen ſiens noch der ungtückichen Frau ferndlies Nein gerade an

en Tage mußte der widerkie Egen in Genf in der Naäde der von
m moratttch dernichteten Frau wieder erſcheinen Er traf in Lauſanne
mit Ledpold Wöhling zuſammen und beide führen denn nach Genf um
don dem Ausgang des Dresdner Edeprozeſſes Kenntniß zu erdalten Da
ſie die Auskunft a nicht erdalten konnten reiſte Siron Abends über
Laufeanne wieder S vri ſſel ad Giron war nicht im Sanatorium Leo
Werairie Was alſo die ganze Sache bedeuten follte da der Bude den
Ausgang des Vrozeſſes genau ſo gut überall anderswo als gerade in
Genf erfahren konmte iſt nur zu erklären durch einen neuen unerdörten
Bubdenſtreich Durch feine freche offenkundige Reiſe wollte er offendar

n günſtigen Eindruck den ſeine Trennung von der Prinzeſſin in Dresden
viel dètte machen tönnen zerſtören und ſie namentlich in den Augen

don Neuem aufs Tiefſte kompromittieren Als er den Zweck
zlaudte dampfte er ohne die Prinzeſſin geſehen zu haben wieder

üder Baſel nach Brüſſel zurück Dieſe Handkungsweiſe kennzeichnet den
zügellofen Uebermuth und die Schamlo ſigkrit des Burſchen in voller

Schärfe und man kann nur mit Grauſen an das Schickſal der unſeligen
Frau denken das ihr devorſtedt wenn ſie dieſem imerlich verrohten und

verkommmenen Sudjekt ſich fürs fernere Leben üderantwortet Die un
glücküiche Frau erfährt hoffentlich den Senieſtreich ihres Budlen zur rechten
Stunde

Frankreich
Das Kabinett in Gefahr

Wann nicht alle Jeichen trügen ſind die Tage des Miniſteringezählt Die Segner des Kadinetts Comd es ardeiten unausgeſetzt en

deſſen Erfchütterung Die grundſätzliche Oppoſition der rechtsſtehenden
Parteigruppen hat allmählich nach links übdergegriffen Hier dverargt mar
dem Miniſterpräſidenten ſeine gemäßigte Haltung in den ürcht lichen Fragen

Das Bedenküchſte ader iſt der Mangel an Einigkeit in der Regierung
ſelbſt Der Finanzminiſter Rouvier konnte von vornherein als unſicherer
Kantoniſt gelten Seine ſteuerpolitiſchen Entwürfe forderten die Oppoſitionauch unter den Anbängern der Regierung geraden heraus und mußten

nothwendig zu einer Schwächung der Stellung des Kabinetts führen
So entſand und verſtärkte ſich der Eindruck detz dieſe Eutwickekung derDinge Herrn Rouvier garnicht ungelegen komme daß n auf den Rück

tritt des Ladinet ts hinarbeite um bei Neudildung des Miniſteriums

vielleicht ſelbſt die Rolle de leitenden Staatsmanns zu übernehmerVom morak ſchen Standpunk aus wäre ſolches Beginnen Rouvierchwerlich zu rechtfertigen atiſs würde er damit nicht unklug vertahren

denn allem Anſchein nach werden bei einer Neudildung des Kabinetts die
Rechtsrepublikaner die Entſcheidung in die Hand bekommen Unter dieſen
ſieht jedt in vorderſter Reide Herr Doum er der früdere Gouverneu
von Jndo China ein ſehr ehrgeigiger Politiker Von ihm hieß es ſchon

damals als er ſich nach ſeiner Rückkehr aus Aſien um einen Ab
geordnetenſiz deward daß er der kommende Mann ſei Auch Waldeck
Rouſſea u wird jezt in dieſem Sinne wieder genannt derjenige Radikale
der bis vor nicht langer Zeit eine Reide von Jahren bdindurch das
Miniſterpräſidium innedatte und der vom Glück begünſtigt war wie kein
anderer franzöſiſcher Staatsmann vor ihm Der Sturz des Kabdinetts5

Combes mag nun bevorſtehen oder ſich verzögern ſicher iſt daß unter
den neuen Männern Herr Pelletan fehlen wird der gegenwärtigeWMarineminiſter weiten Kreiſen bekannt geworden unter dem Spißnamen

MAdmiral Bomdarden den ihm ſeine chauviniſtiſch bombaſtiſchen Diner
Reden deren eine ſich an die Adreſſe Jtaltens richtete eingrtragen baden
Auch der im Sädelraſſeln bedeutende Kriegsminiſter André dürfte den
Weg Pelletan s gehen

Amerika
Die Abrechnung mit Venezuelg

Waſhington 12 Februar Dem Vernehmen nach iſt geſtern die
Regelung der Venezuela Frage zu Stande gekommen Bowen
wilkgte ein Deutſchlands Forderung einer ſofortigen Baarzadlung von
340600 Doll anzuerkennen Deutſchland ſeinerſeits giebt die deſchlag
nahmten venezolaniſchen Schiffe an Venezuela zurück für die zwei zum
Sinken gedrachten venezolaniſchen Schiffe verlangt Venezuela keine Ent
ſchädigung Bowen ſoll auch dei der Verhandlung vor dem Haager
Schiedsgericht als Vertreter Venezuelas fungieren Reut Bur meldet
a und Italien ſind befragt worden od ſie gegen eine Erdöhungder Baarzahlungen an Deutſchland auf mehr als 8800 Pfand Sterling

Einſpruch erdeden würden für den Fall daß die deutſche Regierung r
deſtrhen ſollte Die Botſchafter Englands und Italiens haden ihren Re

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die
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14 Februar
giernngen dar der telegrapbiſch berichtet

Preinen Proteſt Der deutſche Geſchäftsträger
Weiſe eine baldige Einigung zu erzielen Die Antwort Deutſchland a
Dowen Erſuchen bei der Aufdedung der Blockade die von den dent
Kriegsfſchiffen deſchlagnahmten venezolaniſchen Schiffe aukuhändigen
dies in dem engliſchen und ialieniſchen Protokoll vorgejehen iſt die
ſicht überreicht worden Bowen weiſt darauf din des die Schiffe ken

Kriegsſchiffe ſondern Jollkutter ſeien die zur Aufrechte daltung der Ord

nung erforderlich ſeien

Präſident Rooſevelt gegen die Ehefeinde
Präſident Rooſedelt hat eine geharniſchte Erklärung an diejenMänner und Fauen laſſen ein Abneigung gegen den S
d der Ebe zeigen T ptidate Botſchaft derd in GeſtaSta

offenen Vrieſes binnen Kurzem in einem Buche zwe Schriftſtellerin
erſcheinen Es wird berichtet daß der Jndalt eines Vriefes des Vrad de
an die Schriftſtellerin Mre John van Vorſt die mit Mis We
van Vorſt gemeinſchaftlich ein Buch Tus o vo das Deas V
das ſchwer ardeitet verſaßt dat Aufſehen er Das Buch wirdnächſter Jrit erſcheinen und den offenen Brief des Zräſidenten als S
eitung bringen Jn dem Schreiben ſpricht Rooſevelt einen ſcharſen Tade
der die Männer und Frauen Amerikas aus die ſich der Pflicht der Se
nd deſonders des Kinderſegens entziehen Er erklärt dieſe Frage deKaſſen dſtmords ſei unendlich wichtiger für Amerika als irgend e

andere Ich weiß nicht ſehreibt der Vräſident od ich den Mann
die Frau med bemitleide oder mehr veracdte die nicht verſteden d
Cinzige des Beſitzens wertde dasjenige im Leden iſt was gewöhnlis Keund Knrengu ing verurſacdt Der Mann dder die Frau die üderl

weije die Ede deu en und ein ſo kaltes Herz haden daß es kei
ſchaft kennt und ein ſo oderflächliches und ſelbſiſüchtiges Gedirn daß erihnen unangenehm iſ Kinder zu dhaben ſind in der That Ven rbredhe

gegen die Raſſe und ſollten für alle gefunden Menſchen Gegenſtände der
ächtlichen Abdſcheus ſein

Ein Heirathsſchwindler Wes

W
K

BVerlin 12 Februar
Heirathsſchwindels verhaftet wurde am Mittwoch der verdeirarhete Schu
geſelle Ernſt Keller Er rechnete auf die weibliche Leichtgländigkeit5 r

rerfabrendeit und ſuchte ſeine Opfer unter den Verfonen
eitungen um Anſtellung als Wirtdſchafterin oder dergleichen dem
im Empfang der verſchiedenen Mädchen hatte er ſich ein wnsdlie

7 r

z

mer gemie het Bei den Ve handlungen 1 erklärte er ſich dadin dn ein W n eröff e und les u die Wahrſcheinlichkeit e
Heirath durchblicken Der größte Theil der Mädchen ließ ſich vor
deſchwagen und g ng auf ſein Anerdieten ein Nun kam für den Schr
die Hauptſache das Geld der berbörten Mädchen das er ihnen auf
Suche nach em paſſenden Gaſtdaus unter allerlei Vorſpiegelunge
entlocken wußte Dann Urß er ſie einfach ſitzen Von mehreren Gedpre

waren dereits Anzeigen dei der Behörde eingegangen als eine and
idm geſtern auf der Straße begegnete und
nehmen ließ

Verlin 12 Februg Schlaf oder Starrkrampffſchlafendes Mädchen werde am Mittwoch Adend in nen Rettung

wagen der Cdarité zugefüdrt Es handelt ſich um das 20 Jadrr aus

forrihn kurz

Dienſtmädchen Anna Tittmann das in der Münzſtraße in einer Ke
mannsfamilie ſeit dem 1 d W Stellung gefunden hatte Das Mär
zeigte öfter ein rkwürdiges Benehmen ſo deiſpielsweiſe deim Seines gaecaſenmennce Dann gerreth es in eine Art Verzückung ſpre

in der herrichaftlichen Wohnung umher und ſchrie dadei daß es ka
zu beruhigen war Am Dienstag kam die Tittmann von einem
gang nach Hauſe und legte ſich ruhig ſchlafen Mittwoch Mo
ie icht zum Borſchein ein Schloſſer mußte die von innen v ofen

Stude öffnen und man fand die T tief ſchlafend im Bett d
ſie nicht zu erwecden war wu rde ein Arzt binzugezogen nach deſſen Gu
achten der Schl la n rot J u n künſtliches Mittel zu rück u u üdre n

d Schlaf auch noch anhielt wurde das Mädchen deram rrd

Krankenbaus üderwieſen
Aarternbe m Februar 16000 Mark in den Kleider

eingenäht Am M Nachts iſt auf dem bieſigen Ba ad dofe erm 4Mann durch die Zim alpolizei verhaftet worden der in ſeine

mehr als 16000 Wark eingenäht hatte Der Verhaftete nannte a
Ludwig Michler und gad an Techniker aus Buchsdorf in Deſterreid
Schleſien zu ſein Ueder den Erwerb des Geldes konnte er ſich
weiſen und es wurde vermutdet daß er ein Deiraudant iſt d cſe 2
nahme dürfte zutreffen denn am 23 Mai 1902 iſt aus Bar
Jauernig ein Kaufmann Ludwig Michter nach Unterſch lagung de

M n18000 Mk flüchtig ig geworden
Köin 12 Februar Ger üſteinſturz

ereignete ſich heute Vormittag ein ſchwerer Unglück
Vorort e v

Ein GerutJ n Bau

Jm
fallwelchem drei Anſtreicher mit dem Anſehen eines Hauſes deſchäftigt war

brach zuſammen Die beiter ſtürzten die Tiefe Schwer verle
wurden ſie ins Bürgerbofrital gedracht wo feſtgeſtellt wurde daß e
der Anſtwiéer einen Schädeldruch ertitt ein anderer Rückgrat und de
dritte innere Verletzungen erlitten hatteVudapeſt 12 Februar Brand in einem Eiſenbadnzug
Jn einem von Klauſendurg adgelaſſenen Perſonenzug brach in derder Station GSlogovas Feuer aus Ein Perſonen wagen 3 Klaße da
mit Landlenten voll beſetzt war war infolge Heißlaufens der Räder r
Brand geratden Auf das Nothſignal der Reiſenden wurde der Zug
gehalten Bei dem Verſuche ſich durch die Kupeefenſter in S n
ringen dabden mehrere Paſ ſagiere Swere Verletzungen davon z

Krakau 12 Februar Die Opfer der Kataſtrophe aWislokafluſſe in Galizien ſind bedauerlicherweiſe noch le cher

man bisher datte Wie im Auſchluß an unſere drederrge
Mittheilungen berichtet wird ertranken insgeſammt 100erwa
Her zergre fende Scenen ſpielten ſich auf der von Cis Solen zertrür
Fähre ad viele Frauen die ſich auf den treidenden en Stücken 29

2 J d n 3 n tdetten können ſprangen in der Todesangſt ins Waſſer und verſan
denn T ena ine

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Der öffentlichen Veleidigung eines Vor bearnten ſowie d
groden Unfugs uild ig machte ſich am Adend des 13 Decemder
Schuhmachermeiſter Karl Feierabend Er ging durch die KöthenerſtretTrotha u d im te dort in auffedenerregender Weiſe J
Va ſſanten Ein Polizeiſergeant ſtellte den Namen des F feſt und d
rief dem Beamten als ſich dieſer entfernte deleidigende Aeußerungen mag

der an jenem Abend angetrunken war gad an die Worte nicht der
Beamten ſondern den Paſſanten zugerufen zu daden Da dies jedes
durch die Beweis aufnahme widerlegt wurde ſo erdielt F
auf ſeine bisherige Unbeſcholtendeit wegen öffentlicher Beleidign
Geldſtrafe don 15 Mk dezw 3 Tage Vefangriß ſowie wegen
Unfuges 5 Mk Geldſtrafe oder 1 Tas Haft Außerdem wurde dem Deleidigten dlitationsdefugnis im Ge eneral Anzeiger geg

mit R

Diebſtahl Der 19 jährige Schloſſer Auguſt H aus Neun deWettin wohnte in Halle dei der Wittwe Mathilde H zur Miethe nd
d SFrau im Kleiderſchrank Geld

14 December verreiſt war
wußte daß die
Wirtdin am

auf dewadrte

nahm H einen in der St de

n r 9 n r S 9findlichen Schlüſſel ſchloß damit den Schrank auf und entwen
den in einer kleinen Milchkanne hegenden 50 Mk ein Zwenggmert
Das Geld verdrauchte er mit einem Fr deunde bis auf 3,50 Mk die d
rau H wieder ausgehändigt wurden Den übrigen erſetzt 2
Vater des H Wegen Diedſtahls wurde er dem Antrage gemes
2 Wochen Gefängniß verurtdei doch ſoll er dei guter Führung z
Strafaus ſetzung empfohlen werd

Reichsgericht

Leipzig 12 Februe
Wegen e iſt am 12 December v J vom Landgerich

alle a S Schreiber Wilhelm Greſchenz aus Cichow zu Streverurtdeilt e Er hatte unter der unwahren Angade ſein Vater

eſtorbden und es fehlten ihm an ſeiner Ausdildung noch 100 Mk de
ſeren u ſ w Kollekte gemacht und auf dieſe Weiſe 145 Mk e

ſchwindelt Seine Reviſion wurde vom Reichsgerichte verworfenedenſo die des Reiſenden S Herzog der von demſelden Gerichte an
13 Oktober v J wegen ſchwerer Urkandenſet ſchung verurtheilt worden

Voraneſichtliches Wetter am 14 Februar 1903

2

zu Riederſchläger
emperatur am Tage etwas niedriger
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Nr 38 ZZeunaben
Aus der Imgebung

Gerbſtedt 11 Februar Drei holde Frauen Geſterndearbeiteten drei holde Frauen den ſchwachen Arbeiter Wilhelm Schrnidt
a da Wenſtadt mit Bejen derart daß ihm der Kopf zuſammengenäht

Tenchern 11 Febtu ar Einbruchsdiebſtahl Jn ver
gangener Nacht wurde im Saale des Gaſthofs zum Grünen Baum ein
S rudhsdiedſahl aukgeführi Es wurde eine Fen Kerſcheid e eingedrückt

nd dann wurden alle Räume durchſucht Den Dieden fielen Konf erden
Tiadecken ſämmtliche en des Saales und die zurückgel aſſene

Seiaune eines Muſſkers zur Beute Auch wurden alle Schlüſſel geſtodi
Se in nicht eusgefchloſſen daß es ſich um mehrere Diede
jadten ſich an den vorhandenen Getränken Daherige Kleinigkeiten aufgefunden wurden iſt zu doffen

dal endet werden

Weißenfels 12 Februar Eeicher a
Vormittag wurde der Saale am Herrenmüdlenwedr die

d 8 en a t

mebdr

z

v 2Ardeiterin Margarerde Diesmar aus Langendorf welche ſich am 3 Janna
1808 früh an der Fußfgängerbrücke ertränkte gefunden Geſtern Nach

nag waren die Ardeiter des Elektrizitätswerkes damit deſchäftigt Drädtes

Als nun einer der Ardeirer
megen datte um die Seitungedräbne durch ufchneiden

der gektr Den L erung arm BSoache derlegen
einen bölzetnen T er

Strag der Maſt cher an ſeinem oderen Theile h er Ei eutdeilendelaſtet war d J üder dem Erdboden durch und der Arbeiter ſtürzte ſammt

dem Stamme in die Tiefe Glückicherweiſe kam der Mann mit einigen
Be an gen davon

Obermöllern 12 Februar Toller Hund Hier wurde e
Jer Hund getödtet weshalb über die Ortſchaften Obermöllern Bur

v
däſcler Burkersroda und Hohndorf die Hundeſperre verdängt worden

m chersleben 11 Februar Stadtverordnetenſigung OAuf rung des ſeit Jahren in Vorderritung befindlichen Projektse ne
Kang atien unſerer Stadt die einen Koſtenaufwand von 16080000 Mk
erfordern würde iſt m dem Antrage des Magiſtrats in der ledten
Stadt rordneten ſifung vertagt worden Edenſso erging es dem Antrage

ing net Anieſſigen Volksſchule die 330000 Mt koſten würde
e

WarDie von den Militärvereinen in den erſten Wochen des Jahres veran

jaltete Auffüdrung des Werning ſchen Feſtſpiels Bardaroſſas Erwachenzt einen lederſchus von 2400 Mk ergeden Dieſer Betrag iſt der

Bedsrde üderreicht die Stadtverordneten
mmt Der Denkmalfends für S in den Kädtichen

Shaltsplan 2000 Wark eingeſtellt werden beläuft ſich jezt auf
mr

Zeukert 12 Februar

RA
v d

der Annadbrmne
el

d a

Unweiter Nachdem in der heutigen
8 Adend tunde ſich ein heftiger Smrm aufgemacht der an Stärke ſtets

zen ſchien entlud ſich gegen 10 Udr ein deftiges Gewitter mit

z und ſüdrte DerZug und Donner das einen deftigen Schneeſt urm mit ſich
Hagel Der Sturm wehte ausSchnee war r vermijht mit Graupeln und

daß er mannigfachen Schaden angerichtet
2

mit ſolcher Heftigkeit

dürfte

Lokales
Saddraud unſerer Original Sotal Seriqte iſt ar mit Quehenangade geßatter

13 Fedtuar

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
MWontag den 16 Februar cr Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitz

daden

Halle

ng
1 Feſtſtellung des Kämrnerei Hanutdaltzvlanes für 1908

8 Kapitel V Kopitel Schulden Verwaltung4 d VI Polzei Jean g Ausgabe
c IX Kirchenweſen
a I Armenmweſene XIV Straßen J tinigung und Beſprengung

XVI AnlageHausbaltsplan des Stadttbeaters für 1808

3 Entiaſtung der Rechnung der Brumbard Stiftung für 1901
4 Flucht feſtſezung für die Saalwerderſtraße

Mitteldewilligung zu Wegederſtellungen
6 Finaladſchlüſſe des Schlacht und Viebhofes für 1801 und Nach

7 Genehmigung des Vertrag wegen Uebernahme der kaufmänniſchen
Fortbildungteſchule

8 Vetition wegen Gewäbrung von Beſchäftigung
Antrag wegen anderweiter Unterbringung der Jeitungs Berichterſtatterde rde

r Rede r tun 544 Dtad trerordneten S zungs aale10 Antrag das Gewerdeg icht zu Halle a S
11 Antrag gen Einfüdrung des Propertional Wabefoſtems bei dentrDewer See chts Sadlen

12 Ak ändern rte tat betr das Gewerdegericht zu Halle a S
Ge ſchloſſene Sizung

13 Wadl eines Armenpflegerz für den 9 Armendepirk

12 e 2715 Verjezung eines Beamten in eine hödere Gedaltsklaſſe
16 Weit e ig einer Unterſtüßung an die Wittwe eines Beamten

Bewilligung einer einmaligen Beihülfe an einen penſionierten
mten

ne eines Legates19 erung eines Nacht Wachtmeiſters in die

Polizei Wachtmeiſters
Vewilligung eines Judiläums Geſchenks

Der Stadtder
W D

freie Stelle eines

Vorſteher

erger

Sitzung die Etatserrungen e Daun wurden u a noch die e zur Her ſtellung

d der u D an deWeges dewilligt welcher in der Fortſetzung der Dolauerſtraße an d
enmüdle vordei nach der Dölauer Haide führt Weiter wurde üde

die Vorlage dett Sereinigu ig der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortdildungs
e t der Fortbildungsſchule des kaufmänniſchen Vereins beratden

e h kam aber noch nicht
n

zur Erledigung
er Univerſität Das Vorlefungs Verzeichniß der hie

Honorart Profeſſor 2 auserordent

dentlicher Honora ſor undt umfaßt n ordenthiche Profeſſoren

11 außerordentlicde Profeſſoren und

r d 24
T 7 e dede e S eß um und 7 le ar

Se Vrofeſſoren und 7 Privatdozenten na e 77 iſchen Fakultät gedoren

ordordentliche Profeſſoren 1t medizini cde Fetut

tüchen Honorar Profeſſor
8 Privatdozenten Der v biloſooti ſchen Fakultät gehören 26 ordentliche

r den 2 ordentliche H zuoretProſeſſoren 18 außerordentliche Proden und 38 Privatdozenten an Außerdem ſind noch J Lrktoren thätig
Som Halten der Vorleſungen in dispenſiert Geh Juſtizrath Vrofeſſor
Dr Fitting in der juriſtiſchen Fakultät

der geſtrigen Sigungv Er lwiver Aktien Papierfabrik Jn
u zur Vorlage DasAufſichtsratdes gelangte der Semeſtral Ab

Wegs erdeichte zwar nicht die Se des korreſpondierenden Semeſters
Vorjahres doch glaubt die Verwaltung daß das Fern deseiten Semeſters des laufenden Get chäftsſadres ein deſſeres ſen wird ſo

a falls nicht unvordergeſedene Umſtände eintreten ma ungifähr
elden Geſamntrejultate gerechnet werden kann wie im Vor jahre Die

Fabrik iſt mit Aufträgen rrichlich verſehenFlei ſchveſchaner Prüfung An dem im dieſigen ſtädtiſchen
SSheddeofe adgedattenen Kurſus zur Ausdildung von Fleiſch deichauern

den 24 Bewerder theil welche die vorgeſchrieden Prüfung ſämmtlich

Freiſprechung Dem Landwirth Schellner in Zſcherden ward der Baupohzei Ordnung für des platte Land im Regierungs

irk Merſeburg vom 29 April 1898 die a ertheilt auf
e Acderlande in der Entfernung von ca 45 WMetern von bewohnten

ern eine Feldſcheune zu erdauen Bei der Robbau Ken ſtellte ſichderaus daß der errichtete Bau nur 40 Meter von dem Wohnhaus ent
fernt war Sch gab zu ſeiner Entſchmdigung an daß idm der Amts
dorſteder anf ſeine Anfrage od die Scheune an der fraglichen Stelle er

tet werden dürfe dejadend geantwortet habe Hierauf wurde ader keine
Rücſic genommen Scd vielmehr wegen Uedertretung der Vaupolizei

Adolf Sternfeld s Bettſfedern

rdnung und wegen Adweichung von der ihm ertheilten Bauerk zudeise a zur Verantwortung gezogen Das Schöffengericht zu Halle a S

derurthellte den Angeklagten zu 10 Mt Geldſtrafe ev 2 unddie vierte Strafkammer des Landgerichts verwarf die dagegen eingelegte

Berufung Man nahm an daß die baupolizei liche Vorſchrift ſich nicht auf
das Aug Landrecht ſondern auf das a die vom 11 Wän 1850
aus Fürſorge für die Feuerſicherheit ſtüg Die falſche Auskunft desAmtsvorſtehers könne den guten Glauben des r chagtes nicht h
ebenſowenig iaſſe das Wort rirea eine Adweichnng den 5 WeternHöchſtens könnten einige Centimeter in Frage kommen Das Beruf n

e focht der Angekl lagte mittels der Reviſion an und führte aus
daß die Baupolizei Ordnung für das platte Land nur auf Bauten inner
dald der Dorflage nicht ader auf ſolche auf jreiem Felde auwenddear ſei
Zum Bau der fraglichen hade er überdaupt einer polizeilichen

zehmigung dedurſt Entgegen dem Antrage des Oderſtaatsanwalts auf
Zmüdweſarg der Reviſion erkannte der Smafſenat des Kammer
gerichts unter Aufdedung des landgerichthchen Urtheils auf Frei
e d Angektoaten Die Keſten des geſammten Verfahrens ein

v aftTagen 5

ür die Vertheidigung wurden der Staatskaſſe auferlegtd r er e hof beſchränkte ſich in der Begründung ſeiner Entſcheidung

R u t C tdarauf das e e Genehmigung in der Entfernung von circa 45 Metern

2 r de V 24unpraktiſch erachtete das bei de Aufbau in dem Adſande voo Metern keine Abweichung gefunden derden könne

v WVlenar Der
u

v d

g Sandwirthſchaftetammer Die achte ordemliche

d 2 Da dwirttſchaftstarnrner i rd drar r Ler S u 72 r 717 Du5 S hierielbü abgedalten
Für die morgen Sonnabend

Stadetheater

Vorſtellung Don Carkos werden auch ſchon Vormittags

c nJl tun

dillets zur Ausgabe gelangen Die Vorſtellung deginnt um Udrworauf deſonders aufmerkſam gernacht wird Der Spi elplan ver zeichne
für Son a Nachmittag ermè ſigte Vreije das Schauſpiel Monn

denberts dte

Die Reiſe um
Vanna für Adends Mozarts
des Ausſt attun ges ſtück Die möchte ung

die Erde findet am Momeag ſt

z a Der
Von vielen Seiten insbeſondere von aus s gehen der T Sekte

in welchen bedauert wird daß dieſes Stück micht häufigerSchreiden zu
S zauf dem Spielplan erjcheint De wird mitgetdeilt daß es

n leicht iſt allen Kreiſen des Publikums entgegen zu kommen Diektion hat Rückſicht auf die dieſigen Adbonnemen Ardader auf die Auf
14

üdrungs Verpf und auf die Geſtaltung des Spirtplanes imAllgemeinen zu nedrncn ſo daß ſich zu häuft ge Wiederholungen von jed
ausſch es en

Neues Theater Fliahsmann als Exrzieher iſt für Sonnabend
ochmals auf das Revpertoir Am Sonnta finden wiederua3 zwei

Vordelungen ſtatt und zwar get t Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen
Hermann S dermannus Drame Die Ehre zur Auf füäbrung während
am Abend die erſte Wiederholung des gen Schwankes Der Shlafwagen Co uroüent i Biers für alle de eſe Vorſtelungen ſind dereitsr

ddes Keurn Theatd an der Koſſe ers erdelthFeruſresverieb Negwert Thür nd Kirchbainicher
ſind zum Sprechderkedt mit Halle und Ammendorj Radewell zugelaſſenDie Sorechgedd derrägt 59 Vig

Der Volksunterhaltungsabend den der Volksdi ldungsverenächſten Sonntag den Thaha Feſtälen veran ehe verſpricht wieder
gute Senütſſe und viel Atweggslung Die hier ſchon als vorzüghche
Rednerin dekannte Schriftitellerin Frau e Stein aus Frankfur a W
wird einen Vormrag halten Ueder deutſchen Humor Die Concert undOratorienſfängerin Frl Ehe Schnellinger W den geſanglteben Theil
des Adends üdernemmen Herr A H ofſemidt wird die Judorer durch
einige heitere Vorträge erfrenen Allgemeine Dieder verdinden das Ganze
in von Frl Nannv Haſſe

m amn geiprochener n idg i ler tet den A 2

d W V Ser lede a Bild zerrt 87 de wortnn ortun a nrit den Senien l

Tr De M d dere n KaR vrer de en S 5e5 De de er cne ort De w rJ Tp wer 21 ku edend Sdie die Tdeilnehmner in ein Panoptikum mit ledenden Wachsfiguren
Verband deutſcher Militär Anwärter und Juvaliden Der

dieſige Jweigverern hält ſeine Monats Serfammiung am Sonnabend den
14 d Adends S de im Schultbeit Reſandant Ve ſtraße 5
t Damen ad Militär Anwärter c daden als Gäſte JutDer Damen Stenographen en Verein Stolz Schrey dielt

geſtern Adend eine außerordentliche Fentra verſammlung ahd in welcher
an Stelle der disderigen Vorſitzenden Fräulein König welche Halle verläßt Fräulein E ardt Anhalt Serafe zur Vorſitzenden gewählt wurde

Senden den nächſten Tagen deginn it ein nener Unterrichtsturſus in der See

noch einige Damen theilnehmek können Fräulein
deumant n umnerd n gen u entgeg WS s

c
Zardte nVerdand See Wiegeveteranen Werge en Sonnabend

Abend Jl findet in Borcks Reſtaurant Kurze Gaſſe 1 eine Verſammlung ſtatt in we cher der e ganget e Aufruf an die deutſchen Kriegsveteranen
zur Erlangung eines allgemeinen Ehrenſog deſorochen werden ſoll

Alle
alten Feldzr ugtdeilnebmer 72 zu derſelden um Aufklärung
der gelegendeit zu erbaltenr Koajumrerein für Halle und Umgegend
ein i im Kle dere ertel eine Filiale zu errichten

eingeladen

J WDer Ver
rWie uns

p W 8ſ rmitgerdeitt wird dürften die Sie atuten in Kü e Se ehmigt ſein und dan
re e o rdie Ersf ofort erfolgen Das Haudtgeſchäft wird vorausſichtlich

r D59 rn v 5an der Ecke KO u rape rindenkrape ecrnger Det Ver Verein jod hie er
gut entrrick el n

Der Verein ehem Angehöriger der Königl Vayeriſchen
Armee deſchies in ſeiner geſtrigen Generalverſa nachdem ermmlung
nunmehr die miniſterielle Genedmigung zur Fudrung einer Fabne erdalten
dat die Fah enweide verdunden mit der Frier des Geburtstages de
Prinzregent en Luitpold und des 4 Stiftungsfeſtes am 15 and 16 März

dé Js in den Thalia Feſtſalen zu iern Die Fahne keſert die
Ofiander ſche Fahdnenfadrik in Radensdurg Alle dem Ver noch ſer
üedenden Kameraden können ſich an der Feier detdeiligen Vregrarmme
welche zum Eintritt an beiden Tagen derechtigen find deim Vorſidende
M Jaculi gr Ulrich r 88 in Empfang zu nehmen Der Ber
zädl z 62 Mitalieder ter 16 OfftziereDer katholifche Jangu ugeverein veranſtaltet am Montag de

16 Fedruar einen Familienadend in Form eines Karnevalfeſtes deſtebend
aus ncert TdeaterTriboerdand der Gewerkvereine H

3 9 Ubr findet in der BVdr ſendalle enRo tag rig
Katt in welcher Frau ZJerdſt Berlin einen B ortrag üder Zweck und Ziele
der deutſchen Frauen Gewerkvereine und Ardeiterinnen Orga
alten wirdDer Verein ehem Jnfanteriſten e ein 4 S g
Sonntag den 15 Febr ar in en Kaiſerſälen W dem Sründungste

ſeldſt 1S Februar veranſtaltet der Verein einen Kommers im Verein
lokale Reichs kargler

Ueberfahren Geſtern Abend gegen S Udr wurde der zednjädrige
Wildelm Haack Geiſtſtraße 18 in der Geiſtſtraße vor dem Grundſtück
Nr S don einer ECquipage üderfadren Haack erlitt eine Quetſchung des
rechten Fußknöchels und Hautabdſchürfungen am Kopfe Es wird vor
Augenzeugen dehauptet daß dem Führer der Equipage die Schuld de

en ſei
Vermitt Der 16 jährige Schloſſerlehrlir

2 Januar vermißt T de i

zume

eit demt er t x m x Rdlondes Hoaa gdandlaue Ru gen d don i t De DVekterde

2 d m R 2war er mit grüner Joppe dunkler Ardeitsdoſe S efeln und
ſchwarzem Haut

Ein ſchwerer Unglückefall ereignete vorgeſtern gegen der
in der Reiche ſchen Grude dei Gut tenderg aus w
fördert wird Es ging eine verdältmſmäßig kleine
welche die zum Schutze angedrachten Holzſtreden audeinan
Ka infolgedeſſen miederſchnellendes Hohſtüd traf den 1I5 ja
Oertel derart ins Genick daß der Bedauernswertde tEin älterer Arbeiter wurde von dem denden Erdreich

rjchüttet er konnte ader ſofort wieder defreit werden
Verlepungen hat letzterer micht erlitten

X
unederge

WVWaſfſerſtande Am 12 Februar Weißenfels Oderpegel 58
Unterpegel 080 13 Februar Halle unterdald
Trotha 31 12 Fedruar Bernburg 1,62 Calbe
pegel 1,26 Oberpegel 1,68 Dresden 0, 22 Mag

e und den Saalkreis

Neues Theater 13 Iebcwar Zum
mutlh Bräm

Der beledte Kü
drung namdbaſte Verdiene Rolle des Grafen Tr

n

14 Februc
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Die C

Ruf als Büdnenſchrifteller
des man kann noch arf

r

h rer Do
Benefſt

der
e erward traf dieſe
t wegen
degründete erledte
eine taonde J fe

e

auch durs enz as wohl dere
8 dermann 8
Auffüdrangen

denndeh

Das Sack welches

Seite 8

ar Herrn

d a

Amen Tone

Hell
Hauſdiel in 4 Akten von H Suder

echt ige Regi r

var das Hans gut gefüllt wie ſich dern üderhanpt de Beſuch des Neuen
Theaters in erfreulicher Sei z deden deginnt Der Beneßgiant wurde
durch Uederreichung eines Lorderrkranzes geehrt und im BVeriauſe desAbends leddaft mit apriens ind Hervorruf dedacht So genau man das
Schauſpiel auch kennt d ſoviel s gegen die Tenden euch einwenden

läft ſeine ſtarke theatral de Wirkſar ieht doch außer S und die

S v d 3 Se man reSchilderung geſeljchafthcher Gegenſäe zrugt von großer chtune gsgade Die Perſonen des Hinterdaujes nednen ſich ellerdings Va ledens

wahre e die T t der Geldarekrade ad mitdin auch
die eigentlichen Träger des Erſolges Jm Vorderhaus begegnet man nurziemlich ſchadlonendaft gezeichneten Fig dir en Wehtiges Intereſſe

zu wecken vermögen Den geiſtrod land z vo Traſt
Saarderg deſſen Wortſchwall am Tnude des bewirkt
als daß jedes Ding von zwei Seiten betrachtet werden kann
gab der BSeneſi iant deifalswürdig obrohl menches noch eine
ſchärſere ſarkaſtiiche Beto nung vertrea datte d die geiſtige
Uederlegenbeit dieſes Keoffee König d al De at bald Krockier

t nicht immer üderzengend ge s Erfrhet tat Herrn
CEivengcks Leiſtung litt anſaän ind er einer Unficherbeit die vermuthen
heß daß er den Rodert Hrinecke ſchon längere 3 t geſpielt bade
Später jedoch namentlich im dritten und vierten A onnte man mit
einer Wiedergabe der Rolle nur einverſtanden ſein Die Hauptſornen in
welchen des ſo grauſam Enttäuſchten Schmerz und Bitterkeit öüder das
Verhalten der Eltern und üder die Gemeinheit des Chepaares Mchalsko
dervordricht kam zu ſchöner Seltung edenſo war der warme milde Ton
der verirrten Schweſter gegenüder gut getroffen Frl Lenz hat noch
manchen Schritt zu thun dis an das von Sudermaunn geſtecte Ziel
Vorläufig iſt ihte Ama nur eine flüchtig entworfene Skizze die der
Ausardeitung barrt Die pikante Miſchung kindlicher Naivität und
moraliſcher Geſunkendeit iſt vorläufig nur andentungswelſe vordanden
Die Mma unterſcheidet ſich e och wenig von den e n Troß
köpfen und eigenſtnnigen widerſpenſtigen Backſſchen welche Fl Lenz
darzuſellen hat und doch dandelt es Ach dier um einen dimmelweiten
Unterſchied Vorzüglich wurden Vater d Mutter Hrinecde denen
rer geiſtigen Beſchränkrd der Beg von ch d unrecht
angelt von Herrn Deutſchmann und Fran Dangemeann gegeder

Das Edepaar Müdlingk fand durch Herrn Reßler und Fran Bensdergangemeſſene Vertretung Der Vrutelitet des Tiſchlers Michalsky ded

Herr Selle vichts ſchuldig und aus die Auguſte der Frau Deutſh mann
es an Realiſtik kaum etwas zu wünſchen üdrig Gewandt und dhne zu
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xtra billige
I

Reste
und

Regie J

Abschnitte Abschnitte tferien

in allen Lägern in allen Lägerntaunend billig S u Hauuend billig
ſo lauge der Vorrath reicht aEs Kommen nur gute bewährte Waaren von en einfachsten bis zu den elegantesten zu Staunen bigen Pretsen zum Verkau

werde

w ſeien wiKurzwaaren Zur Confrmation Baumwollwaaren
Veloursohutzborde Meter 2 Pfg Sehwarze Kleiderstoffe bew Qual Mr v 78Pf an emdentueh Meter von 18 Pfg an e
Sioherheitsnadeln 5 Dgd S Farb Kleiderstoffe e 95 Uemdenbarchent Aleter 22 akenneStrumpfbandgummi Meter 4 Hauskleiderstoſre v v GSchürzenwarp Meter 38 zSohneiderkreide Stück T Kleiderbarechent R Louisianatuch Meter 82 on dSoutaohe Meter Z Weisse Stickerei Röcke Stück 135 u Schürzenstoffe 90 cm breit Meter 38 e
Taillenstäbe Dgd 8 c 27 mit Kante Mtr 95 Bettzeug gute Qual Meter 28 vdirfeFKemdenknöpfe D T ontirmand rasehentiieher tue ſniett roth u rothroſa Meter 32 IKosenknöpfe 12 Dtzd s Confirmand Handschuhe Paar 25 RHalbleinen Meter 24 Abg
Wäsohebuohstaben Dtzd S 8 2 Dowlas 80 em breit Meter 30Se Paar 7 ASCOnS C Weisse Tisehtüeher Stück 48ohablonenkKkasten Stück 18 amen Hemde tück f an Seryletten Stück 18 arWeiss Halbleinonbano t 2 T ger eng J r n FFelsse Handtieher Stck I
Sohürzenband Stück Barchent Unterröcke Stück o 95 HRKkRWandtuchstoffe Meter 9 eSohuhknöpfe 12 Dtzd 6 Nachtjacken Stück 4 78 u 44 Kindertaschentücher Stück a der GerStrioknadeln Spiel s Weissellerrenhemd gute Qual 145 VVeisse Taschentücher tüch S e
Fingerhüte 4 Stück Erstlingshemden Stück 13 Auferstoffe gute Qual Meter 28 E uLookennadeln 8 Pack 3 Erstlingsjüäckchen Stück u 18 Scheuertücher Stück 9 a ſeinHaäkelnadel mit Holzgriff Fertige Deckbettbezüge Stück 4 185 WMöhbel Cattun Meter 38 AbgSteoknadeln ca 200 Stück Brief 4 Fert Kissenbezüge dazu paſſ Stück 45 Portièrenstoffe Meter 38 e
Stopfnadeln 15 Stück 1 Fertige Weisse Betttücher Stück 135 Kaffeedecken Stück 78 ſprehunStopfgarn Rolle 4 Steppdecken Stück 190 archent Münnerhemden Stck 58 W anKettenaufhänger 10 Stück Herrenkragen gar ein 4fach Stück 25 HNNormalhemden Stück 65
Hosenträ ger Paar v A5 an Coeryiteurs weiß Stück 35 NMachstuchdecken von 68 ihn inDamen Corsets von 58 Uanschetten f z Paar 98 Mingar 4fach 2Knopf 5 Paar 98 Gardinen u Tiülldecken h
Sohirme von 125 GCrayatten Stück 3 J z neu D 3

Trotz meiner ſtaunend billigen Preiſe erhält jeder Käufer beim Einkauf von 1 Mark an

ein Cxtra Geschenk
Halle a S M ti 8 7 Halle a sGr Ulrichstr ar in 1eseno0 Gr Ulrichstr u77 3 57 e v Sch

m Nur Einzelverkauf nicht für Wiederverkäufer n uWilh
WiS m et r e GuſtaReufe Sröffnung C rer a Ehe Geſchäfts Eroffunng du

e von Dr Retau 39 Abbilägn Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend hiermit die ergebene Carl
Allen Freunden iten u werthen hbarn die ergebene Anzeige daß ich für Mark 1,50 franco Catsalog Mittheilung daß ich mit heutigem Tage in dem Grundſtück Leipzigerſtraße 33 ein Friedr

das neu renovierte über interessante Bücher gratis bi F häft haRestaurant zur Hopfenblüthe 17 R Osenhmenn Konetanz 6 50 Barbier u Friseurgese ge
bernommen habe Mit guten Speiſen und gut g legten B ieren ſtets aufwartend én Bezugsquelle bygien eröffne Es wird ſtets mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden prompt und ſauber zu Albert

net ho chachtungsr ammiwaaren bedienen und zeichne mit der Bitte mein ün ternehmen gütigſt unterſtüßen zu wollen DttoOskar Kemnitz früherer Oberkellner nur beſte Que g 10 eng ä
W Scektr Orcheſtrion Vorto K diereit Prentſureate G Otto Siobert Friſeur

ſConrmanden S
S R leider

Bei Einkauf von Confirmanden Kleidern
Kragen Jackets beſuche man zuerſt das

Kaufſhaus II FIIcam Leipzigerſtr 87 und

5 üfberzenge eſich von der großen Auswahl und Villigkeit

Bei Einkauf von 5 Mark an erhält jeder Käufer ein Brtra GeschenK

e S re

r
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